
Lunaria annua L. (E)
ehemals: Lunaria annua L.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Lunaria_annua_subsp_annua.PD
F

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Verbreitete Zierpflanze, regelmäßig verwildert im Siedlungsbereich an Gartenrändern,
beschatteten Rainen, in Hecken, Friedhöfen oder Parkanlagen, ferner verschleppt an
Schuttstellen und auf Deponiegelände, in ruderalisierten Gebüschen und Waldbereichen
punktuell wohl dauerhaft eingebürgert; besonders an halbschattigen bis schattigen, frischen
bis wechseltrockenen Stellen in wärmebegünstigten Tieflagen mit nährstoff- und
basenreichen, neutralen bis leicht sauren, lockeren, humosen Sand- oder Lehmboden neben
Lamium argentatum, Vinca minor, Hedera helix, Alliaria petiolata, Chelidonium majus,
Brachypodium sylvaticum, Hesperis matrionalis, Veronica hederifolia subsp. lucorum,
Ranunculus ficaria, Chaerophyllum temulum, Geum urbanum, Glechoma hederacea und Viola

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Lunaria_annua_subsp_annua.PD

